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N i e d e r s c h r i f t 
- öffentlich - 

 

 

Sitzung vom:  29.01.2014 

Sitzungsort:  Ratssaal 

Beginn:  18:00 Uhr 

Ende:  18:25 Uhr 

 

Anwesende: 
 
Herr König, Wolf -  - Jugend Aktiv e. V. 
Herr Stark, Konrad -  Amt für Bildung, Betreuung und Sport -  
Herr Treiber, Johann -  Presse & Gremien-  
 
Herr Brumme, Klaus - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Fischer, Natalie - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Harnisch, Greta - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Kopf, Marleen - Mitglied des Jugendparlaments -  
Herr Locherer, Timo - Mitglied des Jugendparlaments -  
Herr Mangesius, Heiko - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Schröder, Lisa - Mitglied des Jugendparlaments -  
Frau Zell, Leonie - Mitglied des Jugendparlaments -  
 
 
 
 
Das Gremium besteht aus 11 Mitgliedern. Die Rechtmäßigkeit der Sitzung und die Be-
schlussfähigkeit des Gremiums wurden festgestellt. 
 

 
 

TOP 1 Jugendsprechstunde  

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 

TOP 2 Schulsozialarbeit - Evaluation und Ausbau an den Bibera-

cher Schulen 

6/2014 

 
Die Drucksache 6/2014 liegt dem Gremium zur Beratung vor. Für Details wird auf die Druck-
sache, die als Anlage 1 dieser Niederschrift beiliegt, verwiesen. 
 
Herr König (Jugend Aktiv e. V.) berichtet auf Nachfrage aus dem Gremium, wie Schulsozial-
arbeit an den Biberachern Schulen organisiert sei. Er erläutert, dass die Aufgaben der 
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Schulsozialarbeit mit der jeweiligen Schule gemeinsam definiert werden. Die Zeitanteile 
reichten allerdings nicht aus, damit die Schulsozialarbeiter jede Klasse aufsuchen. Auch eine 
Kooperation der Schulsozialarbeiter (z. B. PG und WG) wäre zwar prinzipiell vorstellbar, we-
gen der „Eigenheiten“ der Schulen aber nicht praktikabel. 
 
Er führt weiter aus, dass die Mali-Schule und die Pflugschule deshalb keine Stellenerhöhung 
erhalten haben, weil die Schulen kein Aufstocken beantragt haben. 
 
Das Gremium empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, gemäß dem Beschlussantrag der 
Verwaltung zu beschließen: 

 

1. Mit der Durchführung der Schulsozialarbeit an den Schulen der Stadt Biberach wird 

weiterhin der Verein „Jugend Aktiv e. V.“ beauftragt. 

2. Dem Ausbau der Schulsozialarbeit zum Beginn des Schuljahres 2014/15 wird, wie 

unter Ziff. 2 dargestellt, zugestimmt. 

3. Die Zustimmung zum Ausbau der Schulsozialarbeit und der Vertragsverlängerung er-

folgt unter dem Vorbehalt, dass der Verein Jugend-Aktiv e. V. bis zum Beginn des 

Schuljahres 2014/15 für jede Schule ein entsprechendes Konzept für die Schulsozial-

arbeit vorgelegt hat, das die Voraussetzungen für die Bewilligung der Landesförde-

rung erfüllt. 

4. Die Verwaltung wird ermächtigt, den Vertrag mit dem Verein Jugend Aktiv e. V. ent-

sprechend anzupassen und die Laufzeit um 5 Jahre, bis zum 31.07.2019, zu verlän-

gern. 

5. Die durch den Ausbau der Schulsozialarbeit im Haushaltsjahr 2014 voraussichtlich 

entstehenden Mehrausgaben werden bewilligt: 

HSt. 1.2210.634000 5.400 € 

HSt. 1.2310.634000 8.800 € 

HSt. 1.2320.634000 7.700 € 

HSt. 1.2950.634000 20.100 € 

Die Deckung der Mehrausgaben erfolgt wie unter Ziff. 4 der Vorlage ausgeführt. 

 

 

TOP 3 Erhöhung städt.Zuschuss an Jugend Aktiv e.V. wegen Stel-

lenreduzierung 

247/2013 

 
Dem Gremium liegt die Drucksache 247/2013 zur Beratung vor. Für weitere Details wird auf 
die Drucksache, die als Anlage 2 dieser Niederschrift beiliegt, verwiesen. 
 
Herr Wolf erläutert auf Nachfrage aus dem Gremium, dass die Stelle intern ausgeschrieben 
wird, weil wegen der geringen Prozentsatz von 20% auf dem freien Markt schwierig wäre, 
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geeignete Bewerber zu finden. Da die Ausschreibung noch nicht erfolgt sei, gibt es auch 
keine Erkenntnisse über die mögliche Anzahl von Bewerbungen. 
 
Das Gremium empfiehlt dem Gemeinderat einstimmig, gemäß dem Beschlussantrag der 
Verwaltung zu beschließen: 

1. Der dauerhaften Reduzierung der Stelle Mabel Engler im Stellenplan von 80% um 

20% auf 60% ab dem Jahr 2015 wird zugestimmt. Für das laufende Jahr 2014 erhält 

die Stelle einen Sperrvermerk von 20%. 

2.  Der städt. Personalzuschusses an Jugend Aktiv e.V. wird um 13.000€ - entspricht 

20% der Personalkosten der Stelle Engler in Vergütungsgruppe S12Ü - auf 78.000€ 

auf HHST 1.4600.718200 erhöht. 

3. Der überplanmäßigen Erhöhung der Haushaltsmittel um 13.000€ auf der HHST. 

1.4600.718200 wird zugestimmt. 

 

TOP 4 Bekanntgaben  

 
Herr Mangesius gibt den Termin der nächsten Sitzung des Jugendparlaments bekannt. Die 
Sitzung wird am 19. Februar 2014 ab 17:30 Uhr im Ratssaal stattfinden. 
 
 
 

TOP 5 Verschiedenes  

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
 

Zur Beurkundung: 
 
 
 
______________________________  _______________________________ 
Müller  (JuPa-Schriftführer)    Mangesius (Vorsitzender) 
 
 

 
______________________________ 
Treiber (Protokollführer) 
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